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Interessantes vom alten Dorfkern Dornheims

Neben den monatlichen Wanderungen der Pädscherstrampler gibt es auch
„Themenwanderungen“. Dieses Mal ging es um die alte Dorfmitte Dornheims. Die
Pädscherstrampler konnten Günter Hackenschmidt für diese Führung gewinnen. Dieser hat
sich seit Jahren mit der Geschichte Dornheims beschäftigt und sogar ein Buch dazu
herausgebracht. So konnte er den Rundgang mit Bildtafeln und zahlreichen Bildern untermalen.

  

Dornheim, das um 750 bereits im Lorscher Kodex erwähnt wird, ist wahrscheinlich sogar noch
älter, weil einige Funde in der Gemarkung ins 5. Jahrhundert datiert werden.

  

Günter Hackenschmidt hatte sich viele interessante Punkte herausgesucht, so z.B. die
Hirtenhäuser in der Forststr. oder die Gänseweide oder der Hafen in Dornheim, wo auch mal
eine Mühle stand. Sowohl Korbflechter als auch Weber, die sich hier angesiedelt hatten,
brachten ihre Ware mit Kähnen, die getreidelt wurden, nach Mainz auf den Markt.
Bemerkenswert auch die Hochwassermarken von 1883, die es in der Großen Kreisgasse und
an der Brücke über den Scheidgraben in der Bahnhofstraße gibt.

  

Weitere Themenpunkte waren die Heißfeldstraße (benannt nach den vielen Schlachten, die auf
den Feldern zwischen Berkach und Dornheim stattgefunden haben) und das Dorfzentrum mit
Kirche, Schule und Rathaus. Günter Hackenschmidt wusste derart kurzweilig und mit vielen
Anekdoten zu erzählen, dass die Zeit nicht langweilig wurde und die angesetzten zwei Stunden
im Nu vorbei waren. Beim abschließenden Treffen im Restaurant „Nowotny’s Riedhalle“ dankte
der Vorsitzende Kurt Penninger Günter Hackenschmidt im Namen aller ganz herzlich für die
interessanten Details aus Dornheim. 

Bilder hiervon gibt es hier.
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https://www.sg-dornheim-wandern.de/index.php?option=com_phocagallery&view=category&id=45:platzhalter-juni-2021&Itemid=61

